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Welche Inhalte wurden vermittelt?
Inhalte des Vortrags: 
Was ist kritische Psychologie?
· Kritik an anderen Ansätzen: Individuen werden aus dem Kontext gerissen -> Kritische Psychologie will gesellschaftliche Kontexte mitdenken
· Aber: lange wurden ökologische Themen nicht mitgedacht.
· Gründung der kritischen Umweltpsychologie
Beteiligung für Transformation
· Buchempfehlung: Demokratie im Feuer
· Transformation braucht nicht nur Akzeptanz, sondern Beteiligung und Demokratie
· Wirkungen von Beteiligungen: Resilienz, soziale Gerechtigkeit, Synergie, Freude…
· Ohne Beteiligung gibt es die Gefahr von Vertrauensverlust, Spaltung etc. 
· Verschiedene Gruppen: Progressiv, konservativ, still
Was ist Beteiligung: 
· Verschiedene Stufen: Informiert werden – Befragt werden – Mitgestalten - Mitbestimmen
· „Form follows function“ 
· Nicht immer ist mehr Mitbestimmung besser
Klassische politische Beteiligungsformate:
· Bürgerbegehren
· Bürgerräte (geloste Teilnehmende, Austausch, Beratung durch Fachleute und Betroffene, Ziel: Empfehlungen für die Politik)
· „Deliberative Welle“ -> Bürgerräte liegen im Trend
· Perspektivenvielfalt durch Losauswahl
· Erlebte Demokratie
· Mehrheitsfähige Lösungen
Beteiligung im weiteren Sinne -> nicht nur politische Institutionen, lebendige demokratische Gesellschaft
Demokratische Kultur:
· Menschen ernst nehmen, raus aus den Blasen
· Wie sprechen wir mit und übereinander?
· Wir alle schaffen Gesellschaft


Anknüpfungspunkte zur Umweltpsychologie
· Praktisches Arbeitsfeld
· Feld für Forschung
· Anlass zur Reflektion
Diskussion: Wie kann man mehr Akzeptanz für Bürgerräte schaffen?

Was wurde konkret gemacht?
Einstieg ins Thema durch einen Vortrag zu Beteiligung (Wozu, Was?) und Anknüpfung zur Umweltpsychologie, Beteiligung im Hochschulkontext
Fragen und Diskussion zum Thema Beteiligung und Bürgerräte
Kleingruppen zu verschiedenen Themen:
· Beteiligung als Forschungs- und Arbeitsfeld der UP
· Partizipation in der Hochschulpolitik
· Beteiligung in der Praxis und Lehre, Beteiligung an der Hochschule – innerhalb Psychologie
Abschlussrunde -> was haben wir mitgenommen aus dem Workshop?

Was kann Mensch dafür für die Uni mitnehmen?
· Partizipation im Hochschulkontext fördern
· In vielen Bereichen könnte mehr Beteiligung stattfinden (z.B. Lehrinhalte, Infrastruktur, Seminargestaltung)
· Studierende sind die größte Gruppe an der Uni, haben aber am wenigsten Einfluss auf Entscheidungen
· Partizipation der Studierenden hat in den letzten Jahren sogar abgenommen
· Demokratische Kultur -> Uni als Modell für Gesellschaft 
· Thema Klimaschutz in die Uni bringen


